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Amtliche
Bekanntmachungen

Altersjubilare

05.09. Herr Günter Orth, Königsberger Str. 6 82 Jahre
06.09. Frau Irmgard Symik geb. Koepke, 76 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
06.09. Frau Margarethe Rüschhoff 76 Jahre

geb. Pöller,
Speyerer Str. 4

06.09. Herr Walter Braun, 77 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

06.09. Herr Günter Grafe, Ahornstr. 1 81 Jahre
07.09. Frau Lore Kulzinger geb. Moos, 75 Jahre

Mannheimer Str. 60
07.09. Frau Gertrud Kraus geb. Mannweiler, 88 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
07.09. Frau Albertine Scholz geb. Gebauer, 90 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
08.09. Frau Maria Steinbeißer geb. Frey, 87 Jahre

Brühler Str. 57
09.09. Frau Ria Reuter geb. Arz, 78 Jahre

Nibelungenstr. 12
09.09. Frau Käthe Scherer geb. Trauner, 83 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
09.09. Herr Karl Maurer, 90 Jahre

Adolf-Bensinger-Str. 20
10.09. Frau Vincenza Alongi, Spraulache 5 78 Jahre
10.09. Frau Rosa Wagner geb. Brenndörfer, 92 Jahre

Nibelungenstr. 12

11.09. Herr Viktor Sczepurek, 85 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

Wir gratulieren recht herzlich!

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
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Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.

Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang

Öffentliche
Einrichtungen

betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.
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Freiwillige Feuerwehr
Brühl

Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
den 07.09.2009, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Energietag 2009 Brühl

Fernwärme, Geothermie und Co.

in der Villa Meixner am 19. und 20. September

Die Gemeinde Brühl greift das Motto des dritten landeswei-
ten Energietags "Zukunft erleben" auf und beteiligt sich in
diesem Jahr erstmals mit einer eigenen Veranstaltung.

Im Kulturzentrum Villa Meixner werden am Samstag, 19.
September, von 11.00 bis 16.00 Uhr, und Sonntag, 20. Septem-
ber, von 11.00 bis 17.00 Uhr, die Energieversorgungsunter-
nehmen MVV Energie und EnBW anwesend sein und über
den Ausbau des Fernwärmenetzes in Brühl, die Versorgung
mit Erdgas sowie über energieeffiziente Haushaltsgeräte und
Mittel und Wege zum Stromsparen informieren.

Ebenfalls am Samstag und Sonntag zu den oben genannten
Zeiten wird der Gebäude-Energieberater Helmuth Damian in
der Villa Meixner interessierte Eigenheimbesitzer kostenlos
über die energetische Sanierung ihrer Wohngebäude beraten.
Dazu wird eine Besichtigung des energetisch sanierten Hau-
ses Nibelungenstraße 12 am Samstag, 19.09.2009, von 15.00 bis
16.30 Uhr angeboten. Helmut Baur, Architekt, und Helmuth
Damian, Gebäude-Energieberater, übernehmen diese
Führung.

Darüber hinaus präsentiert die GeoEnergy GmbH Daten und
Fakten zum Bau und Betrieb des Geothermiekraftwerks in
Brühl. Zur Beantwortung von Fragen stehen Mitarbeiter die-
ses Unternehmens samstags von 11.00 bis 13.15 Uhr und sonn-
tags von 14.00 bis 17.00 Uhr interessierten Mitbürgern zur
Verfügung.

Eröffnet wird der Energietag in Brühl am Samstag, 19. Sep-
tember, 11.00 Uhr, durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Die
Gemeindeverwaltung sowie die beteiligten Unternehmen und
Helmuth Damian freuen sich auf Ihren Besuch - merken Sie
sich diesen Termin unmittelbar nach den Sommerferien schon
heute vor!

Gebäude-Energieberater Helmuth Damian steht Ihnen darü-
ber hinaus im Rathaus jeweils donnerstags, 15.00-17.00 Uhr,
zur persönlichen und kostenlosen Erstberatung zur Verfü-
gung. Den ersten 50 Personen, die eine Beratung zur energeti-
schen Gebäudesanierung in der Villa Meixner oder nach dem
Energietag im Rathaus in Anspruch nehmen, wird die Ge-
meinde das von der Stiftung Warentest neu herausgegebene
und Ende September erscheinende "Energiesparbuch" als
Präsent überreichen.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!

Freibad Brühl
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Anmeldung und Semesterbeginn
Das neue Programmheft liegt ab Montag, 14. September, aus.
Gleichzeitig beginnt auch die Anmeldung. Das Programmheft
ist erhältlich bei der VHS in Schwetzingen, Mannheimer Str.
29, in den Rathäusern und Bibliotheken der Mitgliedsgemein-
den, bei den Sparkassen, Banken und Buchhandlungen sowie
in zahlreichen Geschäften im VHS-Bezirk. Das komplette
Programm ist auch im Internet abrufbar unter der Adresse
www.vhs-schwetzingen.de.

Bei vielen Kursen - insbesondere in den Bereichen Gesund-
heit und Beruf - empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung.
Die Kurse beginnen ab 28. September. Die Öffnungszeiten
des Anmeldebüros sind Montag, Dienstag und Donnerstag,
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr, und Mittwoch und Frei-
tag, 8.00-12.00 Uhr. Und so können Sie sich anmelden: telefo-
nisch (06202/2095-0), schriftlich anhand der im Programmheft
auf der Aufklappseite befindlichen Anmeldekarte, oder per
Fax (06202/2095-40). Der bequemste, schnellste und rund um
die Uhr verfügbare Anmeldeweg ist der per E-Mail über das
Online-Programm.

Sprachen lernen - Kostenlose Infoabende nutzen
In der VHS-Sprachenschule können derzeit 14 Sprachen von
Arabisch bis Schwedisch gelernt werden, neu dabei sind La-
tein und Polnisch. Zudem gibt es spezielle Kurse in Italie-
nisch, Französisch und Ungarisch für die Städtepartnerschaft.

Ferienprogramm: Ausflug ins Indianerland

Kinder vom Hort an der Schillerschule beschäftigten sich im
Rahmen des Ferienprogramms eine Woche lang mit dem
Thema Indianer. Einer der Höhepunkte war ein Ausflug zu
den Horseshoe-Tribe-Indianern in Brühl.

Es war eine ganz neue Welt, die sich den rund 20 Kindern
auftat. Empfangen wurden sie im Indianerdorf von Kurt und
Ute Singer, die mit Familie und Freunden auf ihrem Grund-
stück an der Schwetzinger Straße in ihrer Freizeit wie echte
Indianer leben.

Die nach echten Vorbildern erbauten Tipis konnten von den
Kindern auch betreten werden. So konnten sie sich fast schon
selbst wie Indianer fühlen. Auch was das Essen betrifft, gab
es Kostproben. Ute Singer ließ alle von einer echten Indianer-
speise probieren.

Bei den kostenlosen Beratungsterminen erhält man eine indi-
viduelle Einstufung und lernt en passant Gleichgesinnte
kennen.
You want to learn German? Please come and see us. We will
help you to find the right course.
Vous pouvez apprendre l’Allemand chez nous. Venez nous
voir. C’est un plaisir pour nous de vous informer.
Da noi avete la possibilittà d’imperare il tedesco. Venite a
trovarci. Vi daremo le informazioni utili. Con nostros pueden
aprender ustedes aleman. Visitenos les informaremos a gusto.
La noi puteti invàta limba germaná. Veniti la noi, va statuim
cu placere.
U nas mozna uczyc sie jezyka niemiechiego. Prosze przyjisc
do nas. Chetnie udzielimy porady.
U nas se muzete ucit nemecky. Zastavte se u nas, radi vam po-
radime.
Bizde Almanca ögrenebilirsiniz. Danismak icin yukardaki ad-
rese basvurmaniz rica olunur.
Beratung Deutsch als Fremdsprache mit Einstufungstest: im-
mer montags vormittags nach telefonischer Voranmeldung
(06202/2095-0). Der Infoabend Deutsch als Fremdsprache ist
am Dienstag, 15.09., 19.00 Uhr, in der VHS.
Infoabend mit Einstufungstests für die Sprachen Englisch,
Französisch, Italienisch und Spanisch am Mittwoch, 16.09.,
19.00 Uhr, in der VHS.
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Es waren kleine Stückchen getrockneten Büffelfleischs. Das
schmeckte wider Erwarten so gut, dass der Vorrat bedenklich
zur Neige ging.
In dem Dorf gibt es auch einige Trapper, die dort mit den
Indianern leben. Trapper Georg Rossrucker erklärte auch
ausführlich einige altertümliche Vorderlader-Gewehre. Be-
staunt wurden auch die traditionellen Indianerwaffen wie
Pfeil und Bogen sowie Speere und Äxte.
Interessiert verfolgten die Hortkinder die Schilderungen des
Lebens der Indianer und wie die Kinder dort aufwuchsen.
Nach rund zwei Stunden wurde dann, noch ganz im Bann des
Erlebten, der Heimweg in den Hort angetreten.
pl

Sommer - Sonne - Ferienprogramm:
Endlich war es so weit ...
Die Sommerferien begannen, und damit es uns nicht langwei-
lig wurde, organisierte der VdH Rohrhof einen Ferienpro-
grammtag für uns Kinder.
Hey, es war echt toll, denn es gab auch einige Hunde, die wir
an diesem Tag treffen konnten. So gehört es sich ja auch,
wenn man auf einen Hundeplatz geht. Die Hunde Snoopy,
Bj, Duffy, Shana, Pasha, Rico, James und Maya begleiteten
ihre Kindergruppen. Wir Kinder wurden an diesem Tag näm-
lich in Hundegruppen eingeteilt und hatten ziemlich viele
Aufgaben zu erledigen.

Zu Beginn starteten wir mit dem Spiel: "Tut er’s oder tut er
es nicht?" Ich kann euch sagen, das war gar nicht so einfach,
denn wir mussten uns überlegen, welche Kommandos diese
Hunde ausführen können. Neben Männchen machen, durch
die Beine laufen und sich hin und her rollen, hatten die Hunde
noch einige andere Kunststückchen auf Lager. Entschieden
wir uns für den richtigen Hund, der das Kommando toll aus-
führte, gab es Leckerlis für unsere Hundegruppe. Das gehörte
nämlich auch dazu, dass wir unseren Gruppenhund damit be-
lohnen durften.
Natürlich gab es noch jede Menge andere Spiele, wie Wettren-
nen mit einer anderen Gruppe, Wissensfragen rund um Hun-
derassen, Würstchenschnappen uvm. Jeder bekam als beson-
dere Erinnerung einen Button mit Kind-Hund-Foto.
Natürlich mussten wir uns zwischendurch auch mal bei lecke-
ren Kuchen, Brezeln und Getränken stärken, was uns durch-
gehend zur Verfügung stand.
Nachdem wir alle Aufgaben erfolgreich gelöst hatten, trafen
wir uns alle noch einmal auf dem Trainingsplatz der Hunde
des VdH Rohrhof. Jeder von uns war an diesem Tag ein Ge-
winner, denn wir gewannen an diesem Tag einen neuen vier-
beinigen Freund. Zum Abschluss gab es für alle Kinder noch
eine Spielzeugüberraschung und etwas zum Naschen. Auf
das kommende VdH-Ferienprogramm sind wir jetzt schon ge-
spannt.
Doch nicht nur die "Kleinen" freuen sich auf die Hunde, son-
dern auch wir, die Mitglieder freuen uns jetzt schon auf ein
Wiedersehen mit euch!
Nadja Zielke

Mit der Konkordia auf der Maulbeerinsel

Froh gelaunt trafen sich 50 Kinder und die Betreuermann-
schaft der Konkordia auf dem Messplatz. Der Bus wartete
schon, und ab ging es zu unserem heutigen Ziel, der "Maul-
beerinsel" bei Feudenheim. Eingebettet zwischen Neckar und
Neckarkanal liegt diese Oase der Ruhe, die früher mit Maul-
beerbäumen bepflanzt war. Mit der Ruhe war es allerdings
nach unserem Eintreffen vorbei. Zunächst ging es in einer
kleinen Wanderung zur Neckarschleuse. Danach waren
Spiele und Essen angesagt, und vor allem Trinken, denn es
zeichnete sich ab: Dies wird der heißeste Tag des Jahres. Nach
ein paar Schritten zu Fuß konnte man sein Können auf dem
Minigolfplatz unter Beweis stellen. Es wurde um Pokale und
Urkunden gekämpft. Nach der Siegerehrung bestieg man gut
gelaunt den Bus, und dieser brachte uns wohlbehalten nach
Brühl zurück.
Rainer Baumann

Ferienprogramm bei den Nawiegehtdas.de

Am vergangenen Samstag, den 29.08. haben die Nawiegeht-
das.de zum ersten Mal am Brühler Ferienprogramm teilge-
nommen. Treffpunkt war das Sportcenter Brühl, wo der Club
bei Pietro Palazzo seinen festen Tanzplatz bereits am ersten
Clubabend gefunden hat. Die Zusammenarbeit mit Pietro
klappt perfekt und er ist uns immer behilflich, auch für das
Ferienprogramm. Insgesamt hatten sich 10 Mädchen im Alter
von 10 bis 15 Jahren angemeldet. Leider sind zwei Teilnehme-
rinnen nicht erschienen, aber dafür kam noch ein Mädchen
spontan dazu. Die erste Vorsitzende Karin Krayer empfing
alle Mädchen und klärte noch kurz Eckpunkte mit den Müt-
tern und Vätern ab, so dass klar war, wer nach der Veranstal-
tung abgeholt wurde oder wer schon alleine nach Hause ge-
hen konnte. Sofort nach der Begrüßung und einigen einfüh-
renden Worten der 1. Vorsitzenden und des Callers Rolf
Krayer ging es ans Mitmachen. Der Club führte die jungen
Damen spielerisch an Square Dance und Clogging heran.
Im ersten Block wurden die Grundlagen des Square Dance
vermittelt und bereits 12 Figuren erlernt, so dass sofort ge-
tanzt werden konnte. Square Dance wird in einer Quadratfor-
mation mit vier Paaren getanzt, für die Ausübung erlernt man
Figurenabfolgen, die als Kommandos angesagt werden und
herausgehört werden müssen. Rolf, unser Caller, legte gleich
los und die jungen Gäste setzten das Erlernte gleich um und
führten die Kommandos sicher aus. Dazwischen gab es immer
wieder ausreichende kurze Trinkpausen. Gegen 12.30 Uhr
gab es dann eine kleine Stärkung mit Würstchen und, wer
mochte, Nutella-Brot. Gleich im Anschluss folgte Block 2 und
die Instructorinnen des Clubs Sandra Haaf und Ramona Mo-
ritz vermittelten Choreografien von Clogging-Tänzen. Da es
zum Erlernen der Original Cloggingschritte einiger Übung
bedarf, sind die Anfänge eher mit Line Dance vergleichbar.
Die Tänzer tragen beim Clogging Schuhe mit Jingletaps, so
genannte Doppeleisen.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -



Freitag, 4. September 2009 Brühler Rundschau Nummer 36 / Seite 7

☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112
Zahnärztlicher Wochenenddienst:

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, 05.09.2009, und Sonntag, den 06.09.2009
von 10.00 bis 12.00 UhrÄrztlicher Bereitschaftsdienst ZÄ Christina Klee-Bethge, Ketsch, Anemonenweg 26,

Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Tel. 06202/692860
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Apotheken-Notdienst:
Telefonseelsorge 0800/1110111

Samstag, 05.09.2009
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,Ärztlicher Akut-Dienst für
Tel. 06205/4277Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505
Sonntag, 06.09.2009
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,
Tel. 06202/21808

Montag, 07.09.2009STÖRUNGSDIENSTE: Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205/4542Strom
Dienstag, 08.09.2009

EnBW Regional AG Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202/61920

Regionalzentrum Nordbaden
Mittwoch, 09.09.2009- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202/3409- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7,
Tel. 06205/34200- Beratungsservice
Donnerstag, 10.09.2009

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202/72801

- Servicetelefon 0800/9999966
Freitag, 11.09.2009
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,Gas, Wasser, Fernwärme
Tel. 06202/292040

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des Tierärztlicher Notdienst:
Rhein-Neckar-Kreises mbH In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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Der Klang der Schritte ist somit metallischer als beim übli-
chen Stepptanz, wo der Schlag mit den Füßen dumpfer er-
klingt. Die ganze Gruppe lernte sehr schnell und es konnten
insgesamt 3 vollständige Tänze gecloggt werden. Zusätzlich
wurde noch der Cha-Cha-Slide vermittelt, ein Tanz, den ei-
nige schon kannten und der recht witzig und poppig ist. Für
eine besondere Abwechslung sorgte eine witzige Karaoke-
Einlage mit Club und Gästen.
Auch für die jüngsten oder die Mädchen, die doch nicht tan-
zen wollten, war gesorgt, es standen Buntstifte und Malvorla-
gen, Mandalas zum Ausmalen, ein Mandala-Designer sowie
Spiele zur Verfügung. Eines der jüngsten Mädchen zeigte ihre
besonders genauen Malkünste und malte in den Pausen und
bei der Clogging-Einführung schöne Pferdebilder. Sie hatte
mehr Spaß beim Square Dance. Gerade das ist auch das
Schöne bei den Nawiegehtdas.de, dass wir das machen kön-
nen, was jedem persönlich liegt, weil wir zwei Abteilungen
haben und somit Abwechslung anbieten können.
Alle, der Club und die Kinder, hatten sehr viel Spaß und
verbrachten einen lustigen Tag miteinander. Die "Nawies"
trafen sich anschließend zum Resümee und Austausch über
die Veranstaltung noch im Kolosseum, dem ehemaligen Alten
Bahnhof in Brühl.
Kky

Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Kommunale Bürgeraktionen werden 2010 ausgezeichnet
Vorbildliche Leistungen von Bürgern für die Gemeinschaft
gesucht
Ausschreibungsfrist endet am 16. November
Auch für das Jahr 2010 hat das Innenministerium Baden-
Württemberg den Wettbewerb zur Auszeichnung kommuna-
ler Bürgeraktionen ausgeschrieben. Bewerben können sich
Personen, Vereine und Verbände, die in ihrer Gemeinde oder
auf der Ebene des Kreises gemeinnützige Ziele im kommuna-
len, sozialen oder kulturellen Bereich verfolgen, um das Leis-
tungsangebot der öffentlichen Hand zu ergänzen. Diese Bür-
geraktionen können vorgeschlagen werden oder auch sich
selbst um die Auszeichnung bewerben. Allerdings sollte dies
mit den aussagekräftigen Unterlagen und Anschauungsmate-
rial spätestens in den nächsten Wochen bei der Gemeinde, in
deren Gebiet die Bürgeraktion den Schwerpunkt ihrer Tätig-
keit hat, erfolgen, denn die Frist zur Vorlage im Landratsamt
endet am 16. November 2009.
Der Wettbewerb, bei dem der Ministerpräsident die Gewin-
ner im kommenden Jahr öffentlich auszeichnen wird, findet
bereits zum 19. Mal statt und soll zu ehrenamtlichem Engage-
ment ermutigen.
Wie bereits 2007 ist allerdings kein Schwerpunktthema vorge-
geben. Der Katalog der auszeichnungswürdigen Ziele ist in
der Ausschreibung nicht abschließend aufgeführt und umfasst
die Schaffung und Erweiterung öffentlicher Einrichtungen
ebenso wie die Erhaltung von Kulturdenkmalen oder die För-
derung des umweltbewussten Verhaltens mit Projekten in
Umwelt-, Natur- und Tierschutz sowie der Förderung des
ländlichen Raumes. Im Sozialen werden Bürgeraktionen aus-
gezeichnet, die sich mit Kinder- und Jugendbetreuung, insbe-
sondere Patenschaften für Kinder und Jugendliche in Schule
und Ausbildung befassen, oder der Gleichbehandlung von
Frauen und Männern, der Bekämpfung von Gewalt, der Al-
ten- und Nachbarschaftshilfe, der Betreuung und Integration
Behinderter, der Eingliederung von Aussiedlern und die Un-
terstützung von sozialen Randgruppen sowie der kommuna-
len Präventionsarbeit dienen. Auch Bürgerinitiativen, die im
kulturellen Bereich das örtliche Volks- und Brauchtum pfle-
gen oder Musik, Literatur, Theater und Sport, Spiel sowie
Freizeitgestaltung fördern, sind teilnahmeberechtigt.

Info: Die Wettbewerbsgrundsätze sind auch unter www.im.-
baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik "Starke Kommu-
nen / Erfolgsmodell Selbstverwaltung / Wettbewerb Bürger-
aktion" als pdf-Datei abrufbar.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:
Maschinenvorführung in Buchen
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Ne-
ckar-Kreises weist darauf hin, dass der Fachdienst Landwirt-
schaft in Buchen sowie die Maschinenringe Buchen und Mos-
bach eine Maschinenvorführung zum Thema Bodenbearbei-
tung und Saat nach Standort und Kultur anbieten.
Die Vorführung ist am 12. September 2009 um 9.30 Uhr in
Buchen-Götzingen. Das Versuchsfeld ist ausgeschildert.

Agentur für Arbeit Mannheim
Chat am 8. September 2009 im abi>>Portal zum Thema
"Studienfinanzierung und Stipendien"
Wer studiert, benötigt monatlich durchschnittlich rund 700
Euro für Miete, Mensa und mehr. BAföG, Stipendium, Ne-
benjobs, Eltern - die Möglichkeiten der Studienfinanzierung
sind vielfältig.
BAföG ist das bekannteste Mittel, um sein Studium zu finan-
zieren. Die Höhe der finanziellen Unterstützung hängt in der
Regel auch vom Einkommen der Eltern ab. Ein Stipendium
stellt eine besonders attraktive Form der Studienfinanzierung
dar: Das erhaltene Geld muss nicht zurückgezahlt werden.
Zudem fördern viele Stiftungen und Begabtenförderungs-
werke die Studierenden auch ideell. Seit der Einführung von
Studiengebühren haben aber auch die Studienkredite an Be-
deutung gewonnen. Beinahe klassisch mutet hingegen der Ne-
benjob als Studienfinanzierungsmöglichkeit an, mit dem man,
clever gewählt, außerdem noch Praxiserfahrung neben dem
Studium erwerben kann.
Wege und Mittel zur Studienfinanzierung gibt es also viele -
aber mindestens genauso viele Fragen: Erhalte ich überhaupt
BAföG und wo beantrage ich es? Ich habe kein Einser-Abi,
kann ich trotzdem auf ein Stipendium hoffen? Wie viele Stun-
den darf ich überhaupt neben meinem Studium jobben?
Antworten gibt es im nächsten abi>> Chat am Dienstag, den
8. September, von 16.00 bis 17.30 Uhr. Dort dreht sich alles
um das Thema "Studienfinanzierung und Stipendien". Ver-
treter von Studentenwerken, Stiftungen, Ansprechpartner der
Agenturen für Arbeit und Redakteurinnen von abi>> beant-
worten Fragen rund um das Thema "Wie kann ich mein Stu-
dium finanzieren?"
Um am Chat teilzunehmen genügt es, sich um 16.00 Uhr unter
http://chat.abi.de einzuloggen und die Fragen im Chatraum
zu stellen. Interessierte, die zum angegebenen Termin keine
Zeit haben, können ihre Fragen vorab an die Redaktion rich-
ten (redaktion@abi.de) und die Antworten im Chatprotokoll
nachlesen, das online veröffentlicht wird.

Berufsausbildungsbeihilfe:
Zuschuss für Lehrlinge, die nicht bei den Eltern wohnen kön-
nen. Unterstützung nur bei betrieblicher Ausbildung.
Damit der qualifizierte Einstieg in das Berufsleben nicht aus
finanziellen Gründen scheitert, kann die Agentur für Arbeit
Mannheim Azubis in anerkannten Ausbildungsberufen mit
Berufsausbildungsbeihilfe, kurz BAB genannt, unterstützen.
Geld gibt es allerdings nur, wenn die jungen Leute nicht bei
den Eltern untergebracht sind. Auch Teilnehmer an berufs-
vorbereitenden Maßnahmen der Berufsberatung können die
Beihilfe bekommen. Schulische Ausbildungen, beispielsweise
die einjährige Berufsfachschule, die das erste Ausbildungsjahr
ersetzt, kann die Agentur für Arbeit dagegen nicht fördern.
Auszubildende sind in aller Regel flexibel und mobil. Wenn
sie wegen zu großer Entfernung ihres Lehrbetriebs von zu
Hause nicht bei den Eltern wohnen können, gibt es unter
bestimmten Voraussetzungen BAB als Zuschuss. Unabhängig
vom Weg zum Ausbildungsort erhalten diese Leistungen auch
Lehrlinge mit eigenem Haushalt, wenn sie volljährig oder ver-
heiratet sind. Wer bei seinen Eltern wohnt, geht in jedem Fall
leer aus.
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Bei der BAB für betriebliche Ausbildung wird eigenes Ein-
kommen angerechnet, ebenso das Einkommen von Ehegatten
und Eltern, wenn es bestimmte Freibeträge übersteigt. Ein
Antrag auf BAB kann jederzeit gestellt werden, die finanzi-
elle Unterstützung gibt es jedoch frühestens von Beginn des
Monats an, in dem sie beantragt wurde.
Mehr Informationen gibt es unter www.arbeitsagentur.de >
Bürgerinnen und Bürger > Ausbildung > Finanzielle Hilfen >
Berufsausbildungsbeihilfe. Antragsvordrucke gibt es bei der
Agentur für Arbeit.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 05.09. - Vorabend vom 23. Sonntag im Jahreskreis
Ketsch 17.00 Uhr Beichte

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 06.09. - 23. Sonntag im Jahreskreis
Jes. 35,4-7a - Jak. 2,1-5 - Mk. 7,31-37
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Montag, 07.09.
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Dienstag, 08.09. - Mariä Geburt
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch,09.09.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst

mit Pfarrvikar Groß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 10.09.
Betreutes 15.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Wohnen

Freitag, 11.09.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 12.09. - Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
Ketsch 14.00 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß

goldene Hochzeit von Hildegard und Her-
mann Dietz

Hl. Schutzengel 14.00 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer
Brautpaar Stefanie Bumüller und Daniel
Katsch
17.00 Uhr Beichte
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Liedbuch "Unterwegs"

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 13.09. - 24. Sonntag im Jahreskreis
- Welttag der Kommunikationsmittel -
Jes. 50,5-9a - Jak. 2,14-18 - Mk. 8,27-35
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Liedbuch "Unterwegs"

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 06.09.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
11.30 Uhr Sonntagskaffee im Festzelt des Fischerfestes

Rohrhof

- Während der Sommerferien treffen sich unsere Kreise nur
nach Vereinbarung. -

Montag, 07.09.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Mittwoch, 09.09.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Groß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum

Sonntag, 13.09.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zusammen mit

Ketsch, im Gemeindezentrum (Maier/Kunkel) -
Kirchenchor wirkt mit - anschließend Kirchen-
kaffee

12.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)

Sonntagskaffee
Der Sonntagskaffee findet am Sonntag, den 6. September
2009 im Rahmen des Fischerfestes Rohrhof um 11.30 Uhr im
Festzelt statt.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 6. September
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Paella-Essen für alle

im ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 8. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

im ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 13. September
18.30 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeindezentrum

Familienfest
Im Familiengottesdienst am 6. September um 16.00 Uhr kön-
nen die Besucher live erleben, wie Günter Jauch alias Dietmar
Franz in seiner Show die Millionenfrage stellt. Dem Kandida-
ten wird dabei nichts geschenkt. Er muss sich entscheiden, ob
er fast alles, was er erreicht hat, aufs Spiel setzen will. Alle
Teilnehmer und Besucher sind herausgefordert mitzuraten
und ihr Wissen zu testen.
Wer ist eigentlich reich? Wie viel muss ich besitzen, um ein
glücklicher Mensch zu sein? Die Finanzkrise hat manche zu
Verlierern gemacht. Wie bekommen wir den Blick frei, für
das, was wirklich zählt? Kann man sich mit weniger zufrieden
geben? Diesen Fragen werde ich in meiner Ansprache etwas
nachgehen und erörtern, wie der christliche Glaube dabei Ori-
entierung geben kann.
Mitgestaltet wird das Familienfest von den Kindern der ver-
schiedenen Gruppen der Landeskirchlichen Gemeinschaft.
Im Anschluss sind alle zum traditionellen Paella-Essen einge-
laden.
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Dabei gibt es diese spanische Spezialität nicht nur mit Fisch
und Meeresfrüchten, sondern auch mit Hühnchenfleisch. Wer
möchte, kann sich natürlich auch Hotdogs schmecken lassen.
Kinder und Erwachsene können nach dem Essen ihre Fähig-
keiten in verschiedenen Disziplinen bzw. Spielständen testen
oder den Tag gemütlich ausklingen lassen.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie an diesem Nachmittag
dabei sein könnten!

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Besuch des Kanzleramtsministers Thomas de Maizière
in Ladenburg
Am Mittwoch, 9. September, um 17.00 Uhr, wird Kanzler-
amtsminister Thomas de Maizière Ladenburg besuchen. Die
Bevölkerung ist herzlich zu dieser Wahlkampfveranstaltung
im Hofgarten des Würzburger Hofes (Zehntstraße 28) einge-
laden.

Infostand zur Bundestagswahl
Am Samstag, 12. September, findet von 9.00 bis 11.00 Uhr
am Neukauf der erste Infostand der CDU zur Bundestags-
wahl statt. MdB Olav Gutting wird persönlich anwesend sein
und den Bürgern Rede und Antwort stehen. Von der örtli-
chen CDU beteiligen sich unter anderem Matthias Klemt,
Christian Mildenberger, Sara Gelzhäuser, Winfried Geier,
Heinz Spies, Gerald Hock und Winfried Höhn an diesem In-
fostand.

Infostand zur Bundestagswahl
Am Samstag, 19. September, beantworten Ihnen bei einem
Infostand zur Bundestagswahl von 9.00 bis 11.00 Uhr an der
Brühler Post Alexander Broich, Stefan Hoffmann, Heinz
Spies, Thomas Gessel und Winfried Höhn gerne Ihre Fragen
zum Wahlprogramm der CDU.

Wirtschaftsminister Guttenberg in Eppelheim
Am Dienstag, 22. September, besucht Wirtschaftsminister
Karl-Theodor Freiherr von und zu Guttenberg von 14.00 bis
15.00 Uhr Eppelheim. Die Bevölkerung ist herzlich zu dieser
Wahlkampfveranstaltung in der Rudolf-Wild-Halle einge-
laden

Besuch von Innenminister Heribert Rech in Schwetzingen
Am Dienstag, 22. September, wird der baden-württembergi-
sche Innenminister Heribert Rech auf Einladung von Olav
Gutting um 19.30 Uhr zu einer öffentlichen Veranstaltung
nach Schwetzingen kommen. Das Thema seines Vortrages
und der Veranstaltungsort werden noch bekannt gegeben.

Grüne Liste Brühl
www.grueneliste-bruehl.de

15. Altpapiersammlung
Samstag, 19. September 2009, 10.00-13.00 Uhr, wieder auf
dem hinteren Messplatz
An diesem Samstag findet vor Ort eine weitere Geldübergabe
aus den Erlösen der Altpapiersammlungen an die Nachbar-
schaftshilfe Brühl statt.

Ein weiterer Scheck wird dem Musikverein Brühl übergeben,
hier insbesondere für die Jugend im Elementar- und Jugend-
blasorchester.
Gebrauchte Bücher werden gesondert angenommen. Diese
übernimmt Peter Hastetter von der Bücherinsel Brühl. Der
Erlös geht an unsere Städtepartnerschaft mit Dourtenga. Hier
konnten mittlerweile weitere 350 EUR aus dem Verkauf der
Bücher für Durtenga bereitgestellt werden.

Stammtisch der GLB
Am Donnerstag, 24. September 2009, 19.30 Uhr, treffen sich
die Mitglieder der GLB wieder zum gemütlichen Beisam-
mensein im Biergarten des TV-Clubhauses, Wiesenplätzweg
2. Gäste sind gerne willkommen.
Für den Vorstand:
Sabine Triebskorn

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1946/47
Der Jahrgang trifft sich zum gemütlichen Beisammensein am
Donnerstag, 17.09., 18.00/18.30 Uhr, TV-Clubhaus, Wiesen-
plätz 2 in Brühl.

Jahrgang 1948/49
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 15. September, ab 19.00
Uhr im Hotel "Brühler Hof" zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Stammtisch "Edelzwicker"
Nach der Sommerpause findet der nächste Edelzwicker-
Stammtisch am Montag, 14.09. um 19.30 Uhr im "Brühler
Hof" statt. Auch die neuen ehemaligen Ratsmitglieder sind
herzlich eingeladen, bei uns mal vorbeizuschauen.
Die restlichen Jahrestermine sind: 12.10., 09.11. und 07.12.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder
Tel. 74718 (Herbert Semsch)

Frauensingkreis Brühl
Am 10. September wollen wir zusammen einen gemütlichen
Abend beim "Sigges" in Schwetzingen verbringen. Zur Ab-
fahrt treffen wir uns um 18.00 Uhr auf dem Messplatz mit
dem Auto oder Fahrrad.
Unsere erste Singstunde nach den Ferien ist am 14. September
um 19.45 Uhr in unserem neuen Chorprobenraum im Sport-
Pavillon, Am Schrankenbuckel.
st

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Einladung zur Vereinsvertretersitzung
am Dienstag, 15.09., 19.00 Uhr, WSV Brühl, Bootshaus an
der Kollerfähre

Folgende Themen werden besprochen:
1. Termine für den Veranstaltungskalender 4. Quartal 2009/

1. Quartal 2010
2. Nachbetrachtung Rohrhofer Sommerfest

a) Bericht der Organisatoren
b) Einführung Kaution für ortsfremde Standbetreiber
c) Die Notwendigkeit einer Nachtwache von Samstag

auf Sonntag
3. Nachbetrachtung Ferienfreizeit
4. Berichte unserer Partnergemeinden

a) Ormesson-sur-Marne (Frankreich)
b) Dourtenga (Burkina Faso)
c) Weixdorf (Dresden)

5. Verschiedenes
a) Beitrag an die IG Brühl-Rohrhofer Vereine
b) Vergabe Festhalle an ortsfremde Vereine bei gleich-

zeitiger Veranstaltung ortseigener Vereine
Wolfram Gothe
1. Vorsitzender

Kollerkrotten Brühl e.V.
Am Dienstag, 08.09., ist um 19.30 Uhr Aktivensitzung in
der Kammer.
S.G.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Freitag, 4. September, Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
mit anschließendem gemütlichem Beisammensein.
Samstag, 5. September "Indian Summer - Buffalo’s and
Friends", vereinsintern ab 18.30 Uhr
Sonntag, 6. September, Abbau
Erstes Tanztraining nach der Sommerpause: Montag 7. Sep-
tember, im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstraße 17-19 in
68782 Brühl
www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
Termine im September
Square Dance
Die nächsten Clubabende finden
am Donnerstag, den 10.09.2009,
am Donnerstag, den 17.09.2009 (Clubabend mit Workshop)
und
am Donnerstag, den 24.09.2009,
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Pa-
lazzo, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage, statt.

Clogging
Die nächsten Clogging-Clubabende finden
am Sonntag, den 13.09.2009,
am Sonntag, den 20.09.2009 und
am Sonntag, den 27.09.2009,
von 18.00 bis 19.30 Uhr Class,
von 19.30 bis 21.00 Uhr Clubabend,
im DRK-Heim, Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782
Brühl, statt.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB) über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925, ab
18.00 Uhr, über Clogging.

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen
Das Königsessen findet am 19.09. statt. Das Vereinspokal-
schießen Pistole-Revolver wird nachgeholt am 12.09.
06.09. VM Perk.-Gewehr, danach VM LG,

Perk.-Rev./Pistole
06.-20.09. Königsschießen und Pokalschießen

der Schützenabteilung
10.09. Meldeschluss der Kreis- und Vereinskönige

an den BSV und Meldeschluss Landeskönigs-
schießen

12.09. Vereinspokalschießen Pistole-Revolver,
Beginn 13.00 Uhr

13.09. VM KK-Gewehr 100 m Ketsch
13./14.09. Übungsleiterausbildung
13.09. Ausflug RK Plankstadt/SG Brühl (Sonntag)
14.09. Endkampf Kreisdamenmannschaften

in Sandhausen
19.09. Einladung des Schützenkönigs und der Ritter

zum Essen, 19.30 Uhr
20.09. VM Freie Pistole
20.09. Endkampf Kreismannschaften Freie Pistole,

Wolfartsweier
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27.09. VM KK-liegend/Stand.-Pist. und Zentralfeuer-
pistole 30-38

27./28. Übungsleiterausbildung
28.09. Alters- und Seniorenschießen in Mannheim

Schießzeiten - Stand 01.09.2009
Mi. u. Fr. KK, Luft, Pistole 17-21 Uhr

GK auf 50-m-Bahn ab 19 Uhr
Sa. KK, Luft, Pistole 13-18 Uhr

GK auf 50-m-Bahn ab 15 Uhr
So. KK, Luft, Pistole 9-12 Uhr

GK auf 50-m-Bahn ab 11 Uhr
Sollte der Luftgewehr-/Luftpistolenstand nicht genutzt wer-
den, ist es möglich, eher GK auf der 50-m Bahn zu schießen.
Mittwoch und Freitag ab 17.00 Uhr, Samstag ab 13.00 Uhr
und Sonntag ab 10.00 Uhr. GK-Schießen immer erst nach ab
Sprache mit den Schützen auf dem Luftgewehr-/Luftpistolen-
stand möglich (Gehörschutz)!

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
SKC 1982 Brühl beendet Vorbereitungsphase
Nachdem man am vergangenen Wochenende gleich auf zwei
Turnieren präsent war, geht die Vorbereitungsphase dem
Ende zu. Samstags belegte man Platz sieben auf dem Jubi-
läumsturnier in Edingen und sonntags Platz zwei und elf auf
dem Hardthallen-Cup in Neulußheim. Bester Brühler Kegler
war Sebastian Rupp, der auf seinen früheren Heimbahnen in
Neulußheim, 483 LP kegelte und somit in der Einzelwertung
Platz eins belegte. Bester Kegler in Edingen auf Brühler Seite
war René Kröner mit 431 LP, der damit Platz vier in der
Einzelwertung belegte.
Am 04.09. wird es noch ein clubinternes Spiel geben mit an-
schließendem Grillabend, um die Vorbereitungsphase abzu-
schließen und um sich auf die bevorstehende Runde einzu-
stimmen.

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining: Zurzeit ist Sommerpause!

Samstag, 12.09. - Saisonbeginn:
SKC 1982 Brühl 4 - BW Hockenheim 4 10.00 Uhr
SKC 1982 Brühl 3 - BG Nußloch 3 10.00 Uhr
SKC 1982 Brühl 2 - KSC Weiher 2 12.30 Uhr
SKC 1982 Brühl 1 - SK Ubstadt 15.30 Uhr

Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Schiffsmodellbauclub Rhein-Neckar e.V. Brühl
Schiffsmodell-Schaufahren im Ketscher Freibad
Es ist wieder einmal so weit. Nach vier Jahren veranstaltet
der Schiffsmodellbauverein e.V. Brühl am 20. September von
10.00 bis 17.00 Uhr ein Schiffsmodell-Schaufahren im Ket-
scher Freibad. Unterstützt werden wir von der IG Dreamcar-
power, die ihre Auto-Modelle jeglicher Art vorstellt. Selbst-
verständlich wird für das leibliche Wohl der Besucher und
Gäste wie immer bestens gesorgt.
Kontakt: Michael Schwenzer, Luftschiffring 26e, 68782 Brühl,
Tel. 0172/7443854, E-Mail: m.schwenzer@gmx.de.
Der Eintritt ist frei.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Vorschau auf das 58. Rohrhofer Fischerfest
vom 04. bis 07.09.2009
Veröffentlichen möchte der Angelsportverein Rohrhof den
Ablauf des diesjährigen Fischerfestes, das erneut über vier

Tage hinweg mit Attraktionen vollgepackt ist und seinen Mit-
gliedern und seinen Gästen reichlich Abwechslung bieten
wird. Musiker werden die Festbesucher mit flotten Weisen
unterhalten, zum Verzehr stehen Fisch, Fleisch und Wurst im
Angebot, alles zusammen mit einer guten Getränkeauswahl.
So ist die bewährte Fischbäckerei Marion Obeldobel mit
knusprig herausgebackenen Fischspezialitäten mit einem
Stand vertreten. In der Schlemmer-Ecke unter Leitung des
Eulenspiegel-Wirtes Holger Hick wird eine reichhaltige Aus-
wahl an Speisen und Grillspezialitäten angeboten. Wie man
erkennen kann, ist für die unterschiedlichsten Geschmacks-
richtungen bestens gesorgt. Ausdrücklich wird darauf hinge-
wiesen, dass Fisch- und Wurst-Stand am Samstag, Sonntag
und auch am Montag bereits ab 12.00 Uhr geöffnet haben.
Das 58. Rohrhofer Fischerfest beginnt am Freitag, 04.09., auf
dem Festplatz in Rohrhof, wobei an diesem Abend das Duo
"Celebration" für Stimmung und Unterhaltung sorgen wird.
Vorgesehen ist gegen 20.00 Uhr die Begrüßung der Festgäste
durch unseren Vereinsvorsitzenden Uwe Kanehl sowie der
traditionelle Bieranstich durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck
zusammen mit Vertretern der Welde-Brauerei.
Am Samstagabend erlebt das Fischervolk seinen Höhepunkt,
denn dann wird der diesjährige Fischerkönig Dr. Adalbert
Nessel zusammen mit seinen Prinzen vom Anwesen Schiller-
straße 1 abgeholt und in das Fischerfestzelt einziehen, beglei-
tet vom Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl.
Vorher, ab 18.00 Uhr Uhr, lädt Dr. Nessel die Vereinsmitglie-
der vor dem erwähnten Anwesen zu einem Umtrunk ein. Die
Proklamation des Königs, der Prinzen und des Jugendkron-
prinzen wird um 20.00 Uhr über die Bühne gehen. Für die
musikalische Unterhaltung an diesem Abend sorgt Bern-
hard Banka.
Der Sonntagmorgen beginnt um 9.00 Uhr mit dem Wecken
durch den Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl,
ab 10.00 Uhr findet im Festzelt das Fischessen für geladene,
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Ortsteil Rohr-
hof statt. Sowohl am Vormittag wie auch am Abend sorgt
erneut Bernhard Banka für die musikalische Umrahmung.
Der Abschluss des Fischerfestes beginnt am Montagmorgen
gegen 10.00 Uhr mit dem Frühschoppen und dem "Ochsenba-
ckenessen", wobei üppige Portionen garantiert werden. An-
gesagt ist ab 19.00 Uhr der frohe Fischerfestausklang mit dem
Anglertreff der befreundeten Vereine. Für beste Stimmung
sorgt wieder das Duo "Celebration".
An allen Abenden wird eine reichhaltig bestückte Tombola
durchgeführt, wobei der Gewinn in vollem Umfang in diesem
Jahr der Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs zur Verfügung
gestellt wird.
Zur Verlosung kommen wiederum wertvolle Sachpreise, die
dankenswerterweise überwiegend von der Geschäftswelt aus
der näheren Umgebung gestiftet worden sind. Schirmherr die-
ser Aktion ist erneut Bürgermeister Dr. Ralf Göck, dem an
dieser Stelle gedankt wird.
Rund um das Festzelt haben verschiedene Schausteller einen
Vergnügungspark aufgebaut und sorgen auf ihre Weise für
Abwechslung, Spaß und Unterhaltung für Jung and Alt.
Bitte diesen Termin nicht vergessen, ein Besuch im Festzelt
über das Wochenende lohnt sich bestimmt.
Gbm.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Gedächtnisangeln in den Rheinbuhnen
Am kommenden Sonntag findet das Otto-Schäfer-Gedächt-
nisangeln, das zu Ehren des verstorbenen Ehrenmitgliedes
Otto Schäfer traditionsgemäß an den Brühler Rheinbuhnen
ausgetragen wird, statt. Treffpunkt ist um 7.00 Uhr, geangelt
wird von 8.00 bis 11.00 Uhr. Im Anschluss an das Angeln trifft
man sich im Vereinsheim zum gemeinsamen Mittagessen.
J.R.
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Turnverein Brühl 1912 e.V.
Abteilung Turnen
Neuer Kurs ab September 2009
Nordic-Walking-Grundkurs
Gesundheitsförderndes Lauftraining mit Stöcken, Aufwärm-
übungen, Grundlagen der Bewegungsabläufe beim Nordic
Walking, gezielte Technik- und Dehnübungen gehören u.a.
zum Kursprogramm.
Ab Mittwoch, 23.09., 17.30 Uhr, 8 Übungseinheiten
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202/72212
(Claudia Weymann)

Kameradschaftskreis
Am kommenden Dienstag, 8. September, trifft sich der Kame-
radschaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer oder bei schö-
nem Wetter im Biergarten des TV-Clubhauses.
Am Dienstag, 29. September, findet der Busausflug in den
hessischen Odenwald statt. Abfahrt ab Clubhaus-Parkplatz ist
um 10.00 Uhr.

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Die Monatswanderung findet ausnahmsweise am Samstag,
26. September, statt. Abfahrt: 9.00 Uhr, TV-Clubhaus.
U. Calero

Abt. Handball

Wanderpokal bleibt in Brühl
Die Handballer des TV Brühl hatten am letzten August-Wo-
chenende einiges aufzubieten. Auf dem Vereinsgelände
wurde nicht nur Sportliches verabreicht. Auch Speis und
Trank gehörten wie eh und je zum Repertoire des größten
Brühler Vereins. Da auch das Wetter den Brühlern wohlge-
sonnen war, konnte nichts die gute Laune der zahlreichen
Besucher wieder vertreiben.
Zunächst bot das 5. Stefan-Kreutzenberger-Gedächtnis-Tur-
nier auch in diesem Jahr wieder tollen Handballsport. Auf
dem Rasenplatz des TV Brühl gingen jeweils vier Damen-
und Herrenmannschaften an den Start. Zum Ende der Saison-
vorbereitung ein ernstzunehmendes Kräftemessen der einzel-
nen Teams. Bei den Damen war die gastgebende Landesliga-
mannschaft der ausgemachte Favorit. Trainer Markus Pfeifer
hatte vor Beginn seine Mädels eindringlich vor allzu großer
Sorglosigkeit gewarnt. Bereits im ersten Spiel des Tages gegen
die 1b-Vertretung des TVB setzten sie die vorgegebene
Marschroute um und siegten überlegen mit 22:5. Auch die
anderen beiden Begegnungen gegen die 1b-Gäste aus Wall-
dorf und der Mannschaft aus Ilvesheim/Friedrichsfeld gingen
mit 21:4 und 9:5 an die Gastgeberinnen. Lediglich in diesem
Spiel wurde der TVB gefordert.
So verbleibt der Wanderpokal ein weiteres Jahr in den Brüh-
ler Vitrinenschränken. Platz zwei ging an die Kreisligisten aus
Ilvesheim/Friedrichsfeld. Für die zweite Vertretung des TVB
blieb erwartungsgemäß nur der vierte Platz übrig.
Spannender ging die Herrenkonkurrenz über die Bühne. Die
Schützlinge von Hans-Peter Östringer boten gegen die favori-
sierten Teams aus Ketsch und Malsch durchweg anspre-
chende Leistungen. Der TV Brühl unterlag der TSG Ketsch
mit 15:19 und den Gästen aus Malsch mit 15:20. Am Ende
hatte Malsch mit drei Siegen die Nase vor der TSG vorne.
Für die beiden TVB-Teams blieben am Ende lediglich die
Plätze drei und vier.
Zur Abrundung eines tollen Tages bedurfte es nun nur noch
des anschließendes Sommernachtsfestes. Wichtiger Pro-
grammpunkt war die Proklamation der Sieger. Handballchef
Thomas Gaisbauer und Damenwartin Anja Büchner über-
reichten die Preise in Form von Barem und Flüssigem und
den beiden Siegerpokalen an die jeweiligen Mannschaften.
Von da ab wurde nur noch ausgiebig gefeiert.
Spätestens jetzt war jedem klar, dass die Handballgemeinde
mit dem richtigen Stehvermögen ausgestattet ist. Musikalisch
bestens unterhalten wurde getanzt, gesungen, gelacht und na-
türlich auch der Durst gelöscht und den letzten Hunger ge-
stillt. Weit nach Mitternacht war das Festgelände noch dicht
belagert. Ein toller Tag beim TV Brühl klang erst spät lang-
sam aus.
ako

Abteilung Boule
Schwetzinger Füchse zu Gast in Brühl
Am 29.08. freuten wir uns über den Besuch der Schwetzinger
Füchse. Bei guten Wetterverhältnissen traten wir mit zwei
Mannschaften an. Die erste Runde konnten wir dann auch
5:0 gewinnen. Nach kurzer Pause begann die zweite Runde.
Auch hier konnten wir souverän mit 4:1 punkten.
Ausgiebig gefeiert wurde anschließend auf dem Sommer-
nachtsfest der Handballer.
(sk)

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Für Vereins und Nicht-Vereinsmitglieder
Neue Kurse beim SV Rohrhof
Latino-Aerobic
Dieser neue, zehnstündige Kurs findet ab Montag, 21.09., in
der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 bis
19.30 Uhr statt. In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauf-
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training mit Aerobic- und Tanzelementen. Die einzelnen Ele-
mente werden in der Stunde erarbeitet und zu Schrittkombi-
nationen zusammengesetzt. Abwechslungsreiche Aerobic-
schrittkombinationen und Choreografien im Raum mit La-
tino-Bewegungen erfolgen zu mitreißender lateinamerikani-
scher Musik.
Mit diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die in ers-
ter Linie die Latino-Musik mögen und an diesem Bewegungs-
stil Gefallen finden. Lassen Sie sich von dieser Lebensfreude
mitreißen und kommen Sie in diesen zehnstündigen Kurs.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Fit in den Tag
Beginn ist am 23.09. von 9.00 bis 10.00 Uhr für 10 Stunden.
In diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die durch
Prävention ihre Gesundheit erhalten und fördern möchten.
Hierbei wird ein abwechslungsreiches und bewegungsreiches
Programm geboten. Neben Ausdauertraining für den Herz-
Kreislauf-Bereich werden alle Muskelgruppen angesprochen
bzw. Trainingsschwerpunkte gesetzt. Es erfolgt unter ande-
rem eine gezielte Muskelkräftigung aller Problemzonen wie
Bauch, Beine und Po. Durch präventive Gymnastik wird ein
ausgewogenes Muskelkorsett aufgebaut um die Wirbelsäule
zu stabilisieren und somit Haltungsfehlern vorzubeugen. Das
Training wird mit moderner Musik begleitet, so dass die Teil-
nehmer motiviert etwas für ihre Beweglichkeit tun. Ein aus-
gleichendes Dehnungs- und Entspannungsprogramm beendet
die Stunde.

Aktives Rückentraining
Im Rahmen der Primärprävention findet ab Mittwoch, 23.09.,
10.00 bis 11.00 Uhr, ein 10-stündiger Kurs " Aktives Rücken-
training" statt.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- und Fehl-
belastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen
durch das falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände
oder durch dauerhaftes Sitzen in ungünstigen Positionen.
Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger Körper-
haltung. Gerade im Alltag ruinieren viele Menschen ihre Ge-
sundheit. Ob Sie am Esstisch, im Büro, vor dem Fernseher
oder im Auto sitzen: Wir belasten ständig unseren Rücken
durch falsches Sitzen. Tun Sie Ihrem Rücken etwas Gutes und
vermeiden Sie hier Fehlhaltungen.
Eine Reflexion Ihres eigenen Bewegungsverhaltens im Beruf
und Alltag wird Ihnen rückenschonende Bewegungsabläufe
bewusst machen. Mobilisation, Kräftigung und Dehnung so-
wie verschiedene Entspannungsmöglichkeiten sind Ziele und
Inhalte des Kurses.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Sämtliche Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport
und Übungsleiterin P/B-Lizenz Haltung und Bewegung,
Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter Tel. 06202/
77278 (Frau Schwenzer) oder Tel. 0621/8060685 (Frau Reith).

Abteilung Fußball
Fußballvorschau
SVR spielt beim SC Pfingstberg-Hochstätt
Am Sonntag, 06.09., gastieren die Fußballer des SV Rohrhof
1921 e.V. bei der Elf von SC Pfingstberg-Hochstätt. Sicherlich
keine leichte Aufgabe für die Truppe von Trainer Knapp am
dritten Spieltag der Saison in der Kreisklasse A. Spielbeginn
ist um 15.00 Uhr.
Die 2. Mannschaft spielt um 13.00 Uhr beim FC Turanspor
Mannheim.
T.K.

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit
von 19.45 bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu
dem die Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte
Personen recht herzlich begrüßen möchten.

Die Trainingseinheiten sind sowohl für Damen als auch für
Herren von Jung bis Alt und beinhalten Konditions- und Aus-
dauerübungen, Gymnastik, Walking, im Wechsel Aerobic
und auch Spiele, in den Sommermonaten Walking und leich-
tes Laufen.
Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der
SVR freut sich auf Neueinsteiger/innen. Das erste Training
nach der Sommerpause findet am Montag, 14.09., statt.
Nähere Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler,
Tel. 75360.
T.K.

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
SG Dielheim - FV Brühl 0:2 (0:1)
Nach der Heimniederlage zum Rundenauftakt landete der
FV Brühl am zweiten Spieltag der Fußball-Landesliga bei der
SG Dielheim mit einem 2:0 den ersten Sieg. "Wir haben heute
strukturierter gespielt, die Mannschaft hat die Vorgaben opti-
mal umgesetzt", analysierte Brühls Co-Trainer Roman Ma-
ckert gleich nach Spielschluss. Er sah bei der gesamten Mann-
schaft eine Steigerung um 25 % und wollte auch keinen ein-
zelnen Spieler besonders hervorheben.
Dielheim begann mit dem Auftaktsieg in Eppingen im Rü-
cken selbstbewusst und erarbeitete sich in den ersten zehn
Minuten ein optisches Übergewicht, Brühls Abwehr wirkte
in dieser frühen Phase des Spiels noch etwas unsortiert. Dies
änderte sich allerdings schnell, und der erste gelungene An-
griff der Gäste brachte gleich die Führung. Valon Muja traf
aus spitzem Winkel den Innenpfosten des Dielheimer Gehäu-
ses, Nutznießer war schließlich Lindon Imeri, der zum 0:1
abschloss (13.). Brühl agierte jetzt sicherer, und SG-Sturmfüh-
rer Kevin Rottmann war meist in guten Händen. So blitzte
seine Torgefährlichkeit nur zweimal auf, aber Deniz Acikgü-
loglu klärte in der 22. Minute erfolgreich, und kurz vor Spiel-
ende spitzelte ihm Nils Körner in höchster Not geschickt den
Ball vom Fuß (88.). So hatte auch Brühls Schlussmann Stefan
Knebel kaum einmal die Gelegenheit, sich auszuzeichnen.
"Das war ein verdienter Sieg für den FV Brühl, Dielheim
verstand es nicht, sich gegen die Brühler Abwehr entschei-
dend in Szene zu setzen", befand auch Brühls 1. Vorsitzender
Lothar Damm, der allerdings wohl auch mit einem Unent-
schieden zufrieden gewesen wäre, da dessen Sohn Thorsten
Spielertrainer in Dielheim ist und auffälligster Akteur der
Gastgeber war. Eine kleine Vorentscheidung verpasste der
FVB kurz vor dem Pausenpfiff, aber Dielheims Abwehr
klärte nach einem Eckstoß gegen Denis Ludkowski auf der
Torlinie (45.). So versetzte ein Joker-Tor der SG den endgülti-
gen Todesstoß, der eingewechselte Kai Gerwig traf nach ei-
nem Doppelpass mit Lindon Imeri aus spitzem Winkel zum
verdienten 2:0-Endstand für die Gäste aus Brühl (80.).
FVB: Knebel - Pfitzner, Mackert, Bor, Acikgüloglu, Lehmann
(79. Körner), Muja, Ludkowski, Mayer (82. Weber), Imeri,
Simon (74. Gerwig)

FV Brühl erneut mit Auswärtsspielen
Auch am dritten Spieltag der Fußball-Landesliga muss der FV
Brühl auswärts antreten. Die Elf von Spielertrainer Dennis
Mackert gastiert am Sonntag um 15.00 Uhr bei der überra-
schend stark gestarteten SG Kirchardt.
Auch die 2. Mannschaft bestreitet in der Fußball-Kreisklasse
A ihr zweites Auswärtsspiel in Folge. Ebenfalls am Sonntag
um 15.00 Uhr gastiert die Jöhl-Elf bei Aufsteiger TSG
Rheinau.
vm

Jugendabteilung
Karlsruher SC-Junioren in Brühl
Am Montag, 07.09., empfangen die C1-Junioren des FV Brühl
zu einem Vorbereitungsspiel das Oberligateam des Karlsru-
her SC. Die Oberliga ist die höchste Spielklasse, die bei den
C-Junioren gespielt werden kann. Das Spiel findet um 17.30
Uhr im Alfred-Körber-Stadion statt. Der Eintritt ist frei.
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Bereits am Samstag, 05.09., finden folgende Vorbereitungs-
spiele der FVB-Junioren statt:
11.30 Uhr: FVB B1-Junioren gegen TSG 09 Weinheim
13.30 Uhr: FVB D-Junioren gegen SC Olympia Neulußheim
15.30 Uhr: FVB B2-Junioren gegen VfL Neckarau 2
17.00 Uhr: FVB C1-Junioren gegen Phoenix Mannheim
18.30 Uhr: FVB A-Junioren gegen MFC 08 Lindenhof

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Dämmerschoppenturnier

Am Sonntag, 23. August, trafen sich bei strahlendem Sonnen-
schein 21 Mitglieder (darunter leider nur ein Jugendlicher)
zum jährlichen Dämmerschoppenturnier.
Um gleich richtig in Stimmung zu kommen, gab es - der Tem-
peratur angemessen - ein kühles Glas Sangria, bevor es auf die
Plätze ging. Insgesamt wurden fünf Runden mit wechselnden
Partnern gespielt. Da es sich um ein "Spaß-Turnier" handelte,
wurde die erste Runde nur im Kleinfeld gespielt mit Auf-
schlag von unten und ohne Volleys, gar nicht so einfach, aber
gut zum Einschlagen und für das Ballgefühl. In den nächsten
zwei Runden konnte dann regulär Tennis gespielt werden.
Die Organisatoren legten großen Wert darauf, dass der Flüs-
sigkeitsbedarf gedeckt wurde, indem eine kurze Sangria-
Pause eingelegt wurde. Zwischendurch musste sich jeder Teil-
nehmer in einem Holzroulette mit mehreren Kugeln eine
möglichst hohe Punktzahl erdrehen.
Gestärkt ging es dann in die vierte Runde, die den Teilneh-
mern alles abverlangte, denn es wurde nach Tischtennisregeln
gespielt. Kaum vorstellbar, was für ein Gewusel, Gelächter
und Stimmengewirr auf den Plätzen herrschte, es durfte ja
nur abwechselnd geschlagen werden. Die Stimmung wurde
aufgelockert, aber nach dieser Runde waren alle relativ er-
schöpft und reif für das nächste Glas Sangria. In der letzten
Runde gab es noch ein seriöses Tennismatch.
Die Spielergebnisse wurden peinlich genau notiert, und wer
glaubte, dass er aufgrund seiner Spielgewinne das Turnier ge-
wonnen hätte, hatte sich gründlich geirrt. Gewinnen ist nicht
alles, aber gut Roulette spielen war sehr hilfreich, denn diese
Punkte wurden in das Endergebnis miteinbezogen.
Überragender Sieger wurde mit 2.766 Punkten Herbert Frey.
Den zweiten Platz belegte Guta von Hoheneichen mit 1.258
Punkten, und den dritten Platz behauptete Dieter Neuge-
bauer mit 903 Punkten. Siegerprämien waren jeweils eine Fla-
sche gut gekühlter Sekt. Um keine Transportprobleme auf-
kommen zu lassen und der "Dopingkontrolle" zu entgehen,
wurden alle drei Flaschen sofort an die Turnierteilnehmer
verteilt. Echter Teamgeist, von allen geschätzt!
Frisch geduscht und regeneriert fand man sich zum gemeinsa-
men Abendessen und ließ den Tag mit einem kühlen Tröpf-
chen ausklingen.
Den Organisatoren Christel Oszcipok, Jürgen Klefenz, Chris-
tiane und Wolfgang Möhl ein ganz herzliches Dankeschön für
diesen gut organisierten und gelungenen Nachmittag.
us

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter Tel. 2003-
89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Couchtisch, Eiche, mit Kacheln,
höhenverstell- und ausziehbar
3 Deckenlampen, 60er Jahre Tel. 0177/8710457

1 Damenfahrrad mit neuer Bereifung, 28"
1 Dreibein-Gartenliege, blau-weiß gestreift
1 Handstaubsauger (Akku), AEG, neuwertig Tel. 78649

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 06.09.
10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Liebe -

das Kennzeichen der wahren Christenver-
sammlung"

10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels
vom 15. Juli "Sorgsam in Christus verborgene
Schätze - warum danach suchen?", gestützt auf
Kolosser 2:3

Donnerstag, 10.09.
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 9 aus dem

Buch "Bewahrt euch in Gottes Liebe" bespro-
chen: "Flieht vor der Hurerei" (Sich vom barm-
herzigen Gott helfen lassen/Herz erwerben).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
4. Mose 22-25 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Wie Jesus beschützt wurde"
und "Was bedeutet 1. Petrus 4:6?"

Appel + Ei Schwetzingen
"Einkaufen für wenig Geld"
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (außer feiertags) 12.00 - 16.00 Uhr
Samstag (außer feiertags) 10.00 - 13.00 Uhr
Montag geschlossen
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/931-424

Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06202/931-424.

Veranstaltung
zur Techniker- und Informatikerfortbildung
Informationen für Berufstätige in Wiesloch
Am Samstag, 12.09.2009, um 9.00 Uhr informiert die gemein-
nützige Bildungseinrichtung DAA-Technikum über die be-
rufsbegleitenden Fortbildungs-Lehrgänge zum staatlich ge-
prüften Techniker und staatlich geprüften Informatiker in der
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Hubert-Sternberg-Berufsschule, Gerbersruhstr. 56, Eingang
Parkstraße, Haus C, Raum 5 in Wiesloch.
Facharbeiter, Gesellen und techn. Zeichner der Industrie und
des Handwerks aus den Bereichen Elektrotechnik, Maschi-
nenbau und Metallverarbeitung, Bautechnik, Holztechnik
und Heizungs-/Lüftungs-/Klimatechnik können sich persön-
lich vor Ort über die Aufstiegsqualifikationen informieren.
Für den staatlich geprüften Informatiker können auch Fach-
kräfte aus dem IT/EDV-Bereich oder kaufmännischen Beru-
fen zugelassen werden.
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgende Themen ein-
gegangen:
Studieninhalte, Samstagsunterricht, Studienablauf und Auf-
wand, Zulassungsvoraussetzungen, Studienfinanzierung, Er-
werb der Fachhochschulreife sowie das "Meister-BaföG" und
weitere Förderungsmöglichkeiten. Anwesende können sich
auch zu individuellen Fragen und Problemen im Zusammen-
hang mit einer beruflichen Fortbildung beraten lassen.
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den Lehr-
gängen sowie eine Anfahrtsskizze zu der Veranstaltung sind
bei der zentralen Studienberatung der gemeinnützigen Bil-
dungseinrichtung DAA-Technikum erhältlich unter Tel.
0800/2453864 (gebührenfrei) oder über das Internet:
www.daa-technikum.de.

Kreisbauernverband Rhein-Neckar e.V.

Vom 11. bis 13. September 2009 findet in Mannheim im Her-
zogenriedpark der 10. Churpfälzer Handwerker- und Bauern-
markt statt.
Zum einen finden Sie dort ein reichhaltiges kulinarisches An-
gebot und zum anderen wird Ihnen eine Vielfalt an Hand-
werkskünsten, landwirtschaftlichen Erzeugnissen und Infor-
mationen rund um die Landwirtschaft und Ernährung für die
ganze Familie geboten. Auch der Kreisbauernverband Rhein-
Neckar ist mit einem Informationsstand vertreten. Die Veran-
staltung ist an allen drei Tagen von 10.00 bis 19.00 Uhr geöff-
net. Der Eintritt kostet 3,00 E für Erwachsene, 1,50 E für
Kinder.

Schließzeiten im Heidelberger Selbsthilfebüro

Bis 11.09.2009 entfallen die Sprechzeiten im Heidelberger
Selbsthilfebüro, Alte Eppelheimer Str. 38, 69115 Heidelberg,
Tel. 06221/184290. wegen Betriebsferien. Ab dem 14. Septem-
ber ist das Büro wieder regulär geöffnet.

Informationsveranstaltung zum Thema:
"Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht"

Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger füh-
ren ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Men-
schen, um diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur
Seite zu stehen. Hierbei handelt es sich um Menschen, welche
auf Grund von Alter, Krankheit oder Behinderung ihre
Rechte in den Bereichen der Vermögenssorge, Gesundheits-
sorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht selbst wahrnehmen
können und auf die Unterstützung durch einen gesetzlichen
Betreuer, der durch das Vormundschaftsgericht bestellt wird,
angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein
im Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta
Maria Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Be-
treuer sowie alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur
Informationsveranstaltung "Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht" ein.
Die Veranstaltung findet am Montag, 14.09., 18.00 Uhr, im
Caritas-Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Frau Stefanie Fuchhuber wird an diesem Abend referieren
und für Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung
zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Ne-
ckar unter der Tel. 06221/602685.

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 14. September bis 18. September
Montag, 14. September: 15.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Peter
Keilhauer "Marokko - Kasbahs und Königsstädte", Dia-
vortrag
Dienstag, 15. September: Treff: 7.30 Uhr, Bahnhofshalle Hbf.
HD, Kulturfahrt Mosbach mit der "Karte ab 60"; ab 10.00
Uhr, Bergheimer Str. 76, das Gasthörervorlesungsverzeichnis
kann ab heute in der Geschäfts- und Beratungsstelle der Aka-
demie für Ältere abgeholt werden; 11.00 Uhr, Bergheimer
Str. 76, Gerhard Lautenschläger "Bedeutende Werke der
abendländischen Kunst - David Nash, Bildhauer", Diavor-
trag; 14.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. "Aktuelle
Politik - Diskussionskreis"; 15.00 Uhr, Bergheimer Str. 76,
Gerlinde Horsch "Die Weisheit des Ostens - Die altchinesi-
sche Philosophie - Konfuzius und seine Lehre"
Mittwoch, 16. September: Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf.
HD, Kunstfahrt Basel mit Van Gogh-Ausstellung
Donnerstag, 17. September: Treff: 8.40 Uhr, Nordausgang
Hbf. HD, kulturhistorische Wanderung "Vom Bastenhaus
zum Donnersberg" mit Alfger Scholl; 15.30 Uhr, Bergheimer
Str. 76, Siegfried Rodat "Rhetorik im Alltag, im Unterricht
und in der Öffentlichkeit", Einführung
Freitag, 18. September: Treff: 9.00 Uhr, Bahnhofshalle Hbf.
HD, Kulturfahrt Langen, Schloss Wolfsgarten Weinstraße mit
der "Karte ab 60" und Hessenticket; Treff: 11.00 Uhr, Bahn-
hof Speyer, Exkursion: "Besuch des Friedwaldes Dudenhofen
in Speyer" mit Ute Diesbach.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere
unter Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie für Ältere in
Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie Tel. 06221/975010,
Herrn Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg, oder Herrn
Edwin F. Schreyer, Tel. 06224/92076, an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akade-
mie für Ältere Heidelberg sind, erhalten Sie die aktuelle Aka-
demie-Schrift im Rathaus. Finden Sie dort kein Exemplar,
rufen Sie bitte unter Tel. 06221/97500 an.

"Karte ab 60" für neue Interessenten jetzt beantragen!
Die "Karte ab 60" ist ein besonders günstiges Angebot des
Verkehrsverbunds Rhein-Neckar (VRN) für alle Bürgerin-
nen und Bürger, die älter als 60 Jahre sind.
Die "Karte ab 60" ist eine Jahreskarte und kostet monatlich
30,50 E bzw. 366,00 E im Jahr.
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern, gibt
es ein besonderes Angebot: das "Karte ab 60"-Glückwunsch-
Abo. Mit dem "Karte ab 60"-Glückwunsch-Abo kann man
einen Monat gratis in den Bussen und Bahnen des VRN un-
terwegs sein. Das "Karte ab 60"-Glückwunsch-Abo erhält,
wer die Karte ab 60 innerhalb von 12 Monaten ab seinem 60.
Geburtstag bestellt.
Für die "Karte ab 60" benötigen Sie ein Passbild!
Sie können auch das Gebiet des WVV Westpfalz Verkehrs-
verbundes benutzen. Von Würzburg bis Kusel, von Lauter-
bourg nach Zweibrücken und Pirmasens und von Wissem-
bourg nach Bensheim fahren!
Sie ist in allen Bussen und Bahnen der Verkehrsunternehmen
gültig, die zum Verkehrsverbund gehören.
Mit dieser Karte sind Sie unabhängig und können ohne wei-
tere Bezahlung beliebig oft nach Alzey, Worms oder Bens-
heim im Norden bis Grünstadt, Bad Dürkheim oder Kaisers-
lautern im Westen; von Weißenburg, Lauterbourg, Wörth,
Waghäusel oder Bad Schönborn, Bad Wimpfen, Bad Rappe-
nau im Süden bis Buchen, Walldürn oder Hardheim im Osten
sowie neu Erbach, Michelstadt, Bad König fahren.
Auch kann der Main-Tauber-Kreis u.a. mit der Regionalbahn
nach Würzburg über Neckarelz/Osterburken oder Bad Fried-
richshall/Jagstfeld benutzt werden.
Für Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Oktober 2009 das 60.
Lebensjahr erreicht haben oder älter als 60 Jahre sind und
noch nicht die "Karte ab 60" besitzen, diese aber für das Netz
des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) ab 1. Oktober
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2009 haben möchten, muss der Antrag bis spätestens Freitag,
18. September 2009, bei der VRN eingegangen sein.
Wie die Akademie für Ältere, Geschäftsstelle "Karte ab 60",
in Heidelberg mitteilt, kann die Zusendung der "Karte ab 60"
zum 1. Oktober 2009 nur dann erfolgen, wenn der Antrag
- bei der Gemeindeverwaltung oder
- bei der Akademie für Ältere in 69115 Heidelberg,

Bergheimer Str. 76 oder
- bei dem RNV-Kundenzentrum, Heidelberg Hauptbahn-

hof oder
- bei dem RNV-Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus

N 1, Ebene 1
gestellt wurde und rechtzeitig zu dem oben genannten Termin
bei der VRN eingegangen ist.

NABU Schwetzingen & Umgebung
NABU empfiehlt: Jetzt wird es Zeit,
den Garten igelgerecht machen
Bald kommen die kleinen Igel zur Welt
Eine "Igelburg" hilft dem stachligen Gesellen
Wenn es um das Thema "Igel" und "Igelschutz im Garten"
geht, dann denken manche Tier- und Gartenfreunde eigent-
lich nur an den Winter. "Das ist aber zu kurz gegriffen", meint
der Naturschutzbund NABU und ruft dazu auf, den Garten
gerade jetzt igelgerecht werden zu lassen, zum Beispiel durch
den Bau einer "Igelburg".
Peter Sandmaier vom NABU Schwetzingen & Umgebung er-
klärt hierzu: "Nun dauert es nicht mehr lange, bis die kleinen
Igel zur Welt kommen. Dann hat Mutter Igel viele kleine,
fast flauschige Bälle zu säugen. Damit sie diese möglichst ge-
schützt zur Welt bringen kann, sollte ihr durch eine einfache
Maßnahme geholfen werden: den Bau einer so genannten
Igelburg. Darin sind sie recht sicher, und sie haben einen her-
vorragenden Unterschlupf. Zugleich schlägt man so zwei Flie-
gen mit einer Klappe, denn die Igelburg wird im Spätherbst
gerne als Winterquartier angenommen."
Viele Igelfreunde haben eine solche "Igelburg", die leicht aus
Holz zu bauen ist und die anschließend mit etwas Laub und
Reisig abgedeckt werden sollte, schon angefertigt. In zahlrei-
chen Gärten hat das possierliche Stacheltier dadurch bereits
eine neue Heimat gefunden. "Hinzu kommt natürlich, dass
der Garten recht naturnah sein sollte", fügt Sandmaier an,
"denn auch Nahrung muss ausreichend vorhanden sein."
Wertvolle Tipps zur igelgerechten Gartenpflege und weitere
Informationen rund um den Igel gibt der NABU in seiner
Broschüre "Der Igel - Pflegefall oder Outdoor-Profi?". Sie
ist beim Naturschutzbund NABU, Calenberger Str. 24, 30169
Hannover, gegen Einsendung von 5 Briefmarken zu je 55
Cent erhältlich.
Im Internet zu finden unter www.NABU.de oder www.nach-
bar-natur.de

- Anzeige -


